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Rezension  

Gries, Sarah Kim; Herken, Sophie Lucie. Der kleine Floh und der Freundschaftszoo. 360 Grad Verlag 
gmbH. Leimen. 2023. 26 S. EUR 12,00 

Glaube an deine Ideen und mach aus einem Floh einen Löwen! 

Wer kommt mit auf den Spielplatz einen Zoo bauen? Sarah Kim Gries & Sophie Lucie Herken geben 
hier das zweite liebevoll gestaltete Pappbilderbuch „Der kleine Floh“ heraus und dieses Mal geht es 
um einen Freundschaftszoo. 

Das Buch ist hochwertig als Pappbilderbuch herausgegeben. Es ist für Kinder ab ca. 4-7 Jahre 
geeignet und es ist für ein Pappbilderbuch mehr Text als gewohnt, was länger innehalten und 
verweilen lässt. Das ist das Buch auch sehr gut für Erstleser geeignet. Die Illustrationen sind liebevoll 
modern frech und auffrischend und laden zum Entdecken ein. Die Texte sind erfrischend und in 
Reimform aus 6-8 Versen je Doppelseite geschrieben. Die Reime und Wörter sind manchmal sehr 
umständlich lang und erscheinen zu sehr gewollt, jedoch ist der Text trotz dessen sehr einnehmend. 
„Zack, zack – Tiertransportrucksack.“ 

„Auf dem Spielplatz um die Ecke, da ist viel Platz für Zoobauzwecke.“ „Mit Pinguin, Hase, Wal und 
allem Pipapo. Elefant, Krokodil und der große Eisbär sowieso. 

Doch so leicht ist es dann doch nicht. Nirgendwo ist Platz für Floh. Andere Kinder sind schon an 
verschiedenen Orten: Fußballplatz, Rutsche, Sandkasten – da passt es nicht so ganz mit dem Zoo. 
Und schon bald hat der Floh erkannt, der beste Platz ist am …  

Nach und nach füllt sich Flohs Zoo mit Leben. Sowas hat es hier noch nie gegeben. „Alle dürfen 
miteinander spielen: Wombat, Papagei und die Reptilien.“ Alle sind frei und können glücklich leben. 

Auf einmal wird der Spielplatz fast leer, Freunden finden ist doch gar nicht schwer. Der Floh findet 
wie immer eine Lösung. Alle haben Ideen. Ein wundervolles Buch, um Freundschaft, Freiheit und 
Fantasie zu verstehen. 

5 Archen für den Kleintierzoo, das Buch gefällt uns so! 


